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Technologische Entwicklung 
Die langfristige Perspektive des Siebdruckes liegt in Abläufen mit lösungsmittelreduzierten 
Systemen und dessen verantwortungsvollem Umgang mit den eingesetzten Chemikalien im 
gesamten Lebenszyklus. Hierzu zählt auch das aktive Bestreben zur Vermeidung von 
bedenklichen Substanzen im gesamten Unternehmen. Unser Großteils eigenentwickelter 
Maschinenpark wird laufend auf Ressourceneffizienz und Arbeitssicherheitsthemen evaluiert 
und verbessert. Ein anwendungstechnisches Labor ist für kundenspezifische Entwicklungen 
eingerichtet und kann mit seinem Entwicklungspotential viele Aufgabenstellungen aus der 
breiten Spanne der individuellen Kundenwünsche erfüllen. 

 
Prozesse 

Barta orientiert sich in hohem Maße an einer etablierten Prozessstruktur. Alle Abläufe 
werden durch interne Audits auf Einhaltung der Prozesse geprüft. Das ganze Unternehmen 
ist bestrebt die Abläufe kontinuierlich zu verbessern. Wir sehen es als unsere Aufgabe, 
Bestehendes in Frage zu stellen und kontinuierlich Verbesserungen zu erarbeiten, die zu 
einer Erhöhung der Produktqualität und unserer Wettbewerbsfähigkeit führen. 

 
Compliance/Kommunikation 

Wir betreiben eine aktive Kommunikationspolitik mit allen relevanten internen und externen 
interessierten Parteien (Mitarbeitern, Kunden, Lieferanten, Anrainern, Behörden, u.a.). Das 
Unternehmen nimmt aktiv an Compliance Aktivitäten (Sicherheit, Gesundheit- und 
Umweltschutz) von interessierten Parteien teil. Alle Abläufe werden auf Rechtskonformität 
und Einhaltung der Bindenden Verpflichtungen überwacht und geprüft. Die bei Barta, sowie 
das ganze Unternehmen sind bestrebt die Abläufe zu verbessern. Der zugrunde liegende 
Prozess der fortlaufenden Verbesserung wird regelmäßig evaluiert und ausgewertet. 

 
Mitarbeiter und Arbeitssicherheit 

Wir erkennen die langfristige Bedeutung von Mitarbeiterressourcen und unternehmen alle 
erforderlichen Schritte zur Unterstützung gesundheitsbewussten und -gerechten Verhaltens. 
Dies beinhaltet ebenso die gesundheitsgerechte Gestaltung der Arbeitsplätze und Reduktion 
von Gefahrenstoffen. Ein unternehmerischer Schwerpunkt liegt auf der vorbeugenden 
Vermeidung von Arbeitsunfällen und physischer und psychischer Mitarbeitergesundheit.  
Unsere etablierten Prozesse werden auf die Erfüllung von diesbezüglichen Vorgaben durch 
definierte Kennzahlen fortlaufend überprüft. 

 
Ressourcen 

Als produzierendes Unternehmen hat die sinnvolle Nutzung von Ressourcen zum Schutz der 
Umwelt für Barta einen zentralen Stellenwert. Eingesetzte Ressourcen werden kontinuierlich 
überwacht und auf Verbesserungspotentiale geprüft. Der Planung des Ressourceneinsatzes 
wird besondere Bedeutung beigemessen. Das Unternehmen arbeitet an einer einer aktiven 
CO2 Äquivalent Bilanzierung. CO2 Äquivalent verursachenden Faktoren werden laufend 
beobachtet und durch aktive Maßnahmen gesteuert.  
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Nachhaltigkeit 

Das Unternehmen setzt sich für ein ausgewogenes Verhältnis zwischen Ökologie und 
Ökonomie ein. Die Franz Barta GmbH hat den Themenbereich Nachhaltigkeit als 
strategischen Erfolgsfaktor erkannt. Die langfristige unternehmerische Planung ist auch auf 
diesen Aspekt ausgerichtet. Hierfür spielen die Anforderungen unserer Kunden hinsichtlich 
nationaler & internationaler (EU) rechtlicher Vorgaben für das Unternehmen eine wichtige 
Rolle (). Alle Mitarbeiter des Unternehmens werden durch betriebliche Aktivitäten auf die 
langfristige Bedeutung von Nachhaltigkeit hingewiesen. Eine auf Kundenforderungen 
basierende Umweltrichtlinie spielt für die internen Abläufe eine zentrale Rolle. 
 
 
 
Wien, 14.03.2025 
 
 
 
Karoline Valenta     Oliver Valenta 
Geschäftsführende Gesellschafterin  Geschäftsführender Gesellschafter 

Änderungsverzeichnis  

Ausgabedatum Version geänderte Seiten Art und Grund der Änderung 
08.06.2017 01.00 -- Neuausgabe 
05.04.2018 01.50  Input aus Strategie 2018 + ISO 14001:2015 berücksichtigt – folgende Änderungen 

vorgenommen: 
a) „lösungsmittelfreie“ auf „lösungsmittelreduzierte“ Systeme geändert. 
b) „Ressourcen“ erweitert um „zum Schutz der Umwelt“ 
c) „Kommunikation“:  

„Alle Stakeholder“ geändert auf „alle internen und externen interessierten 
Parteien“. 
„Compliance Aktivitäten v. Kunden“ durch „C. Aktivitäten von interessierten 
Parteien“ ersetzt. 
Interessierte Parteien um Mitarbeiter erweitert. 

8.6.2018 01.60 01 „Bindende Verpflichtungen“ bei Compliance eingefügt. 
20.02.2019 01.61 -- Strategischer Rahmen lt. Mgmt unverändert – keine Änderungen in der U-Politik 
10.01.2020 01.62 -- Strategischer Rahmen lt. Mgmt unverändert – keine Änderungen in der U-Politik 
11.01.2021 01.63 -- Strategischer Rahmen lt. Mgmt unverändert – keine Änderungen in der U-Politik 
25.02.2022 01.64 -- Strategische Rahmen unverändert – leichte Modifikationen im Wording 
01.03.2023 01.65 -- Für 2023 - Strategische Rahmen unverändert  
13.04.2023 01.66 -- Themenbereich Nachhaltigkeit eingefügt 

Ressourcen – um CO2 & Arbeitsplatzbeschaffenheit erweitert 
15.01.2024 01.70 -- Strategischer Rahmen lt. Management unverändert – inhaltliche Anpassungen 
29.01.2025 01.70 -- Strategischer Rahmen lt. Management unverändert – inhaltliche Anpassungen 
14.03.2025 01.80  Adaptierungen im Text aufgrund von strategischen Anpassungen & redaktonelle 

Änderungen 
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